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Who is Who Chronik 
Biographische Enzyklopädien mit dem Titel „Who is Who“ haben eine über 
150-jährige Tradition in Europa. Die weltweiten Wurzeln reichen aber noch 

viel weiter zurück, nämlich bis in das erste Jahrhundert vor unserer 

Zeitrechnung. Die Lebensbeschreibungen berühmter Zeitgenossen dienten 

schon damals als wesentliche Grundlage für zahlreiche wissenschaftliche 

Arbeiten. Solche ersten Nachschlagewerke dürften in den Alexandriner 
Philologenzirkeln entstanden sein. 
 
 
60 v.Chr. erscheint das Werk „Imagenes“ mit 700 Portraits bekannter 

griechischer und römischer Politiker. 

 

50 v.Chr. publiziert Cornelius Nepos im Werk „De illustribus Viris“    
Biographien von Königen, Feldherren, Dichtern und Gelehrten. 

 

100 n.Chr. entsteht als Höhepunkt der antiken Lebensbeschreibungen   

            „Plurarchs Vitae Parallelae“. 
 

1530 verfasst Vasari mit dem Werk „Leben von Malern, Bildhauern und 
Baumeistern“ zum ersten Mal ein Künstlerlexikon. 

 

1849  erscheint das erste „Who is Who“ in England als Spiegel der 
englischen tonangebenden Gesellschaft. Auf 250 Seiten widmet 

man sich ausgiebig den Royals, dem Adel, den Politikern, 

Richtern und Offizieren. 

 

1897        erwerben die Brüder Black den Buchtitel und veröffentlichen   

            auch Biographien anderer Berufsgruppen, wodurch sie einem              

            grösseren Publikum zugänglich gemacht werden. 

 

1905 erscheint in Deutschland das erste Personennachschlagewerk von 

H.A. Degener unter dem Titel „Wer ist's“. 
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1951 kommt der Wiener Verleger S. Szabo-Taylor auf die Idee, für 

jedes europäische Land ein spezielles „Who's Who“ zu 
erstellen. Er ist somit der Begründer der roten englisch-

sprachigen Who is Who-Reihe, in der u.a. Who's Who in Austria 

erschien. 

 

1978 startet Ralph Hübner mit den redaktionellen Tätigkeiten für 

die Herausgabe einer neuen deutsch-sprachigen 

Personenenzyklopädie, nachdem das „Who's Who Austria“ nach 
acht Folgen fünf Jahre lang nicht mehr erschienen ist. Er 

gründet somit die blaue Schweizer Who is Who-Reihe (heute: 

Hübners Who is Who), die seither regelmässig erscheint. 

 

1989 wird Who is Who in der Bundesrepublik Deutschland in das 

Verlagsprogramm aufgenommen. 

 

2001 wird die Verlagstätigkeit auf die Republiken Polen, 

Tschechien, Ungarn und Slowakei ausgeweitet. 

 

2002 erscheint die jeweils erste Ausgabe von Who is Who w Polsce 
(Polen) und Who is...? (v České republice) (Tschechien). 

 

2003 erscheint die jeweils erste Ausgabe von Who is Who 
Magyarországon Ungarn) und Who is Who v Slovenskej republike 
(Slowakei). 

 

2005        wird das Verlagsprogramm auf Russland, Rumänien, Griechenland  

            und die Türkei ausgeweitet. 

 

2006 erscheint die jeweils erste Ausgabe von Who is Who στην Ελλaδα 
(Griechenland) und Enciclopedia Personalităţilor din România 
(Rumänien).  

 
2007 erscheint die jeweils erste Ausgabe von Who is Who в России 

(Russland) und Who is Who Türkiye (Türkei). 

 


